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Weihnachtsgrüße des BürgermeistersWeihnachtsgrüße des BürgermeistersWeihnachtsgrüße des Bürgermeisters

Liebe Einwohner,

die vor uns liegende Adventszeit lädt uns 
ein, wieder ganz bewusst unseren oft hekti-
schen Alltag zu entschleunigen.

Wenn die Schwibbögen in den Fenstern 
leuchten, und die Stuben nach Weihrauch 
duften, ist es höchste Zeit, den längst über-
fälligen Spieleabend mit den Kindern nach-
zuholen oder einfach nur ein gutes Buch 
aus dem Regal zu nehmen und es sich da-
mit im Sessel gemütlich zu machen.

Freunde, Verwandte und Bekannte würden 
sich ganz sicher über einen lieben Besuch 
von uns freuen oder über eine Einladung 
zum gemeinsamen Konzertbesuch.

Nutzen wir die Zeit vor Weihnachten, um 
uns nicht nur mit allen ganz praktischen 
Dingen, sondern auch im Herzen auf das 
große Fest vorzubereiten.

Andreas Mauersberger
Bürgermeister

Gib anderen die Hand mit einem Herzen

voller guter und ehrlicher Wünsche.

Hilf eine Welt zu scha�fen, in der Platz ist

für ein Lächeln, für eine Blume, für ein Herz,

für ein Stückchen Himmel auf Erden.

Auf unserem großen Planeten

ist das Herz des Menschen nur
ein winziger Fleck.

Und doch:  Hier kommt die Liebe zur Welt.

Phil Bosmans

Adam-Ries-Str. 16 · Tel. 03733 42810 · E-Mail: info@sprint-net.de

z. B. aus Platzgründen das Recht auf Änderungen, Kürzungen 
und Ergänzungen eingereichter Beiträge im Ausnahmefall vor.

Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprüche, 

aus dem Regal zu nehmen und es sich da-
mit im Sessel gemütlich zu machen.

Gib anderen die Hand mit einem Herzen

voller guter und ehrlicher Wünsche.

Hilf eine Welt zu scha�fen, in der Platz ist

für ein Lächeln, für eine Blume, für ein Herz,

für ein Stückchen Himmel auf Erden.

Auf unserem großen Planeten

ist das Herz des Menschen nur
ein winziger Fleck.

Und doch:  Hier kommt die Liebe zur Welt.

Phil Bosmans
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Gemeindeverwaltung Mildenau

01.12. – 07.12.2025

Tierarztpraxis Denny Beck, Gelenau
Tel. 0173 9173384 (Großtiere)

08.12. – 14.12.2025

Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)

15.12. – 21.12.2025

Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)

22.12. – 28.12.2025

Tierarztpraxis Armbrecht in Schlettau
Tel. 01520 2816720 (Großtiere)

Für Notfälle bei Klein- und 

Heimtieren gibt es ab 

01.01.2025 eine zentrale 

Notrufnummer, die den

Tierbesitzer automatisch

mit der nächstgelegenen,

diensthabenden Praxis 

verbindet.

Öffnungszeiten und Ansprechpartner
in der Gemeindeverwaltung Mildenau

Der Bereitschaftsdienst beginnt wochentags jeweils 18.00 Uhr und endet am darauf folgenden Tag
8.00 Uhr. Die Wochenendbereitschaft beginnt Freitag 18.00 Uhr und endet Montag 8.00 Uhr. 
Es wird gebeten, den tierärztlichen Bereitschaftsdienst nur in DRINGENDEN FÄLLEN in Anspruch zu 
nehmen und sich vor dem Besuch des Notdienstes telefonisch anzukündigen.

 Zahnarzt-Notdienst

Datenbank (kostenfrei) für die Suche nach
zahnärztlichen Notdiensten:
www.zahnarzt-notdienst.de

Zahnärztlicher Notdienst,
Ansage und Vermittlung – A&V e. V.
Karlstraße 110 · 80335 München
www.notzahnarzt24.de

 Zahnarzt-Notdienst

Notruf

         
Polizei Tel.: 110
Feuerwehr und
Rettungsdienst Tel.: 112
Polizeirevier
Annaberg-Buchholz Tel.: 880
Giftnotruf Tel.: 0361 730730
EKA Annaberg Tel.: 800

Telefon-Seelsorge

Rund um die Uhr erreichbar, kostenlos 
Tel. 0800 1110111 oder Tel. 0800 1110222

Not- und Sorgentelefon im Erzgebirgskreis: 
Tel. 037296 3862

Unter dieser Nummer sind Ärzte speziell 
außerhalb der Sprechzeiten, wie an Wochen-
enden oder nachts, zu erreichen. Die Ruf-
nummer ist kostenlos, ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit sowohl vom Festnetz, als 
auch vom Mobiltelefon.

Tel.: 116 117

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

ACHTUNG! Der Krankentransport ist kein 
Notfalleinsatz. Tel.: 0371 19222

Im lebensbedrohlichen Notfall rufen Sie den 
Rettungsdienst unter Notruf 112.

Krankentransport

ÖFFNUNGSZEITEN GEMEINDE

Montag geschlossen

Dienstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 18.00 Uhr

Mittwoch geschlossen

Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr
 13.00 – 17.00 Uhr

Freitag 8.00 – 12.00 Uhr

BÜRGERMEISTERAMT

Bürgermeister
Herr Andreas Mauersberger
Tel. 56 55 22
E-Mail: buergermeister@mildenau.de

Sekretariat
Frau Ute Langklotz
Tel. 56 55 20
E-Mail: sekretariat@mildenau.de

RECHNUNGSAMT

Rechnungsamtsleiter Tel. 56 55 14
Herr Ingo Sperling
E-Mail: rechnungsamt@mildenau.de

 Rechnungsamt/Steuer/
Kassenverwaltung
Frau Claudia Koch Tel. 56 55 15
E-Mail: kasse@mildenau.de

BAUAMT

Bauamtsleiterin Tel. 56 55 31
Frau Nicolette Kreisinger-Teucher
E-Mail: bauamt@mildenau.de

 Bauhofleiter Tel. 56 55 32
Herr Heiko Melzer
E-Mail: bauhof@mildenau.de

 Liegenschaften
Frau Veronika Thiele Tel. 56 55 33
E-Mail: liegenschaften@mildenau.de

HAUPTAMT

Hauptamtsleitung/Standesamt
E-Mail: hauptamt@mildenau.de

 Frau Annegret Böttcher Tel. 56 55 10
E-Mail: standesamt@mildenau.de

 Herr David Mühl Tel. 56 55 13
E-Mail: meldestelle@mildenau.de
oder standesamt@mildenau.de

 Vermietung, Verpachtung,
Immobilien
Frau Silke Gehlert Tel. 56 55 21
E-Mail: silke.gehlert@mildenau.de

 Öffentlichkeitsarbeit, Vermietung 
komm. Liegenschaften
Frau Susann Siegert Tel. 56 55 23
E-Mail: hauptamt1@mildenau.de

Gewerbe- /Ordnungs- und Verkehrsamt
Frau Claudia Müller  Tel. 56 55 11
Herr Johannes Claus Tel. 56 55 35
E-Mail: ordnungsamt@mildenau.de

 Meldestelle und Fundbüro
Frau Nadine Lange Tel. 56 55 12
E-Mail: meldestelle@mildenau.de

TRINKWASSERZWECKVERBAND
Herr René Lorenz
Tel. 0171 823 7052
E-Mail: Trinkwasserzv@mildenau.de
E-Mail: twzv@mildenau.de

verbindet.
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Zweckvereinbarung zur Übernahme 
der verkehrsrechtlichen Anordnungen 
durch die Gemeinde Großrückerswalde

Beschluss 129/25:

Der Gemeinderat der Gemeinde Mildenau 
stimmt der Zweckvereinbarung mit der 
Gemeinde Großrückerswalde zur Über-
tragung der Aufgaben des Straßen-
verkehrsrechts zu. Der Bürgermeister 
wird beauftragt, die Zweckvereinbarung 
zu unterzeichnen und die weiteren 
Schritte zur Umsetzung einzuleiten.

Abstimmung: 7 Ja
 2 Nein, 2 Enthaltungen

Ersatz der Haustür im 
Schnitzerheim Arnsfeld

Beschluss 130/25:

Die Tischlerei & Stellmacherei May, 
Hauptstraße 133 in 09456 Mildenau OT 
Arnsfeld erhält den Auftrag für die Er-
neuerung der Haustür im Schnitzerheim 
Arnsfeld lt. Angebot vom 17.09.2025.

Abstimmung: 11 Ja – einstimmig

Verkauf Baugrundstück 
„Am Lerchenhübel 10“

Beschluss 131/25:

Die Gemeinde Mildenau veräußert das 
Flurstück Nr. 769/10 der Gemarkung 
Mildenau mit 868 m² zum Preis von 
23,31 EUR/m².

Die Erwerber tragen sämtliche Neben-
kosten die durch den Grunderwerb 
entstehen. Die Ablösung der Anschluss- 
und Erschließungskosten erfolgt
entsprechend der gültigen Satzungen.“

Weitere Festlegungen/Forderungen 
werden im Notarvertrag erwähnt:

1.  Die Festlegungen des Bebauungsplans 
„Wohngebiet  Lerchenhübel“ sind 
einzuhalten.

2.  Der Hochwasserschutzdamm an der 
westlichen Grundstücksgrenze ist 
Bestandteil des Baugrundstücks und 
vom jeweiligen Eigentümer für eine 
dauerhafte Funktionsfähigkeit einer 
möglichen Regenwasserableitung zu 
belassen und zu erhalten sowie die 
Anpflanzung und Begrünung des 
Dammes zu pflegen und ggf. zu ersetzen.

 Der Erwerber verpflichtet sich hierzu
und verpflichtet sich diese Verpflichtung 
Rechtsnachfolgern im Eigentum mit 
Weiterübertragungsverpflichtung 
aufzuerlegen.

 Eine grundbuchliche Sicherung durch 
eine Dienstbarkeit bzw. Reallast ist 
einzutragen.

Abstimmung: 11 Ja – einstimmig

Stellungnahme zur geplanten Neufas-
sung des Landesentwicklungsplanes

Beschluss 132/25:

Die Stellungnahme der Gemeinde 
Mildenau in Vorbereitung der Ausarbei-
tung des Planentwurfes zum Landesent-
wicklungsplan soll besonders folgende 
Themenschwerpunkte enthalten:

- Trinkwasserversorgung der Ortsteile 
Arnsfeld und Mildenau

- Kulturlandschaft

- Natur- und Artenschutz

- Wohnen in den Ortsteilen

- Flächen für PV-Freiflächenanlagen

Die Anregungen und Bedenken der 
Gemeinde Mildenau sollen im weite-
ren Verfahren beachtet werden.

Abstimmung: 11 Ja – einstimmig

Spendeneingänge

Beschluss 133/25:

Spende für:
Förderung Heimatpflege – Dorffest

Spender:
Fischhandlung Ronny Buschmann, 
Annaberg-Buchholz

Abstimmung: 11 Ja – einstimmig

Beschluss 134/25:

Spende für:
Förderung Heimatpflege – Dorffest

Spender:
Bauwagen Mildenau e. V.

Abstimmung: 11 Ja – einstimmig

Beschluss 135/25:

Spende für: Weihnachtsmarkt 2025

Spender: Raben-Apotheke, 
Inh. Robert Müller e. K., Mildenau

Abstimmung: 11 Ja – einstimmig

Sonstiges

Beschluss 136/25:

Ein vorgelegtes Schreiben soll in 
der nächsten Sitzung des Gemeinde-
rates im nichtöffentlichen Teil 
thematisiert werden.

Abstimmung: 11 Ja – einstimmig

Hauptamt

Störungsrufnummer

Montag bis Sonntag:

00:00 – 24:00 Uhr

MITNETZ STROM
Tel.: 0800 2 30 50 70 (kostenfrei)

www.stromausfall.de

www.mitnetz-strom.de/stromausfall

Sitzungen der Gemeinde

Amtliche BekanntmachungenAmtliche Bekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen

Sprechtag Friedensrichter

Anmeldungen für eine Beratung
sind möglich unter:

Tel. 03733 56 55 0
(Gemeindeverwaltung)

Die nächste öffentliche Sitzung des
Gemeinderates findet am Donnerstag,
den 11.12.2025 statt.

Die Uhrzeit und der Tagungsort werden
über Aushänge bekannt gegeben.

Niederschrift über die am 02.10.2025 stattgefundene
öffentliche Sitzung des Gemeinderates im Ratssaal
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Nachdem die Aktion „Wunschweihnachts-
baum“ im letzten Jahr so gut angekommen 
ist, bei Spendern wie Beschenkten, möch-
te die Gemeinde Mildenau auch in diesem 
Jahr den Kindern des DRK-Kinderheimes 
Mildenau eine ganz besondere Weih-
nachtsüberraschung ermöglichen. In der 
Meldestelle des Rathauses wurde wieder 
der „Wunschweihnachtsbaum“ aufgestellt. 

Die Weihnachtsaktion soll Kindern und 
Jugendlichen, die im DRK-Kinderheim 
Mildenau wohnen, zu Gute kommen. Sie 
haben sich ihre kleinen Weihnachtsüberra-
schungen ausgesucht und diese auf einem 
Baumanhänger notiert.

Wer gerne einem Kind des Kinderheimes 
einen kleinen persönlichen Weihnachts-
wunsch erfüllen möchte, kann sich gerne 
einen Wunschzettel aussuchen, diesen 
Wunsch für das Kind kaufen (Wert ca. 15 €) 
und noch einen kleinen Weihnachtsgruß 
dazu hinterlassen. 

Die eingepackten Geschenke mit Namen 
des Empfängerkindes beschriftet, sollten 
im Rathaus  abgegeben werden. 

Der letztmögliche Abgabetermin wird über 
Munipolis bekannt gegeben. 

GemeindenachrichtenGemeindenachrichten

Liebe Leserinnen und Leser,

sind Sie noch auf der Suche nach einem 
besonderen Weihnachtsgeschenk? 

Etwas, das Herz und Heimat verbindet? 
Dann haben wir genau das Richtige für Sie!

Verschenken Sie in diesem Jahr ein Stück 
Geschichte – mit der liebevoll gestalteten 
Ortschronik von Mildenau. 

Ob als festlich verpacktes Präsent unter 
dem Weihnachtsbaum oder als persön-
liches Mitbringsel bei Ihren Besuchen – 
dieses Buch erzählt die Geschichte unse-
rer Heimat und bringt Erinnerungen zum 
Leben.

Noch sind einige Restexemplare zum Preis 
von 20,00 € erhältlich:

·  im Rathaus Mildenau, Dorfstraße 
95, während der Öffnungszeiten 

·  sowie beim Verein Annaberger Land e. V. 
in Arnsfeld, Hauptstraße 91

Ein Versand per Post ist ebenfalls möglich.

Bitte senden Sie hierfür Ihre schriftliche 
Bestellung per E-Mail oder Post an die 
Gemeindeverwaltung Mildenau: 
gemeinde@mildenau.de.

Für den Versand fallen zusätzliche 
Kosten in Höhe von 7,70 € an. 

Für Weiteres stehen wir 
Ihnen gerne zur Verfügung.

Machen Sie Weihnachten 
unvergesslich – mit einem 
Geschenk, das bleibt.

Ihre Gemeindeverwaltung Mildenau

Ein Weihnachtsgeschenk das Herz und Heimat verbindet

Wunschweihnachtsbaum trägt auch in diesem
Jahr Wunschsterne für das DRK Kinderheim

Bestellung per E-Mail oder Post an die 

Die Übergabe der eingepackten Geschen-
ke an die Kinder erfolgt durch den Bürger-
meister in der Woche vor Weihnachten.

Die meisten dieser Kinder können Weih-
nachten nicht im familiären Umfeld feiern, 
aber so können wir ihnen alle gemeinsam 
ein Lächeln aufs Gesicht zaubern.

Nähere Informationen dazu erhalten Sie 
im Internet unter „Munipolis Mildenau“ 
oder im Meldeamt unter 03733 565512.
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Standesamtliche Nachrichten, AnzeigenStandesamtliche Nachrichten, Anzeigen

Liebe Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Mildenau, 

so können Sie die Bürgerpolizistin 
Frau Claudia Auerbach erreichen:

Adresse: Polizeirevier Annaberg, 
Klosterstraße 16, 09456 Annaberg-Buchholz
Telefon: +49 3733 88-280
Telefax: +49 3733 88-106

Betreuungsbereich: Mildenau

Sollte der Polizeistandort nicht 
besetzt oder Ihr Bürgerpolizist nicht 
erreichbar sein, wenden Sie sich 
bitte an das Polizeirevier Annaberg.

Polizeirevier Annaberg: Ihre Bürgerpolizistin vor Ort
für unsere Gemeinde

Polizeirevier Annaberg: Ihre Bürgerpolizistin vor Ort

Ihre Bürgerpolizei 
INFORMIERT …

Weiterführende Informationen zur Kontaktaufnahme oder zu Sprechzeiten finden Sie 
im Internet unter dem Link: www.polizei.sachsen.de/de/13124.htm
Dort wählen Sie auf der rechten Seite bitte noch den betreffenden Ort aus.

DANKSAGUNG
Gelobt sei der Herr täglich. Gott legt uns eine Last auf,

aber er hilft uns auch. Psalm 68,20

Ulli Küchler
Dass die Grenze des Lebens nicht die Grenze der Liebe und Verbundenheit ist, haben 
uns die vielen tröstenden Zeilen und die lieben Worte beim Abschiednehmen gezeigt. 

Für alle Gebete, für die tröstende und liebevolle Begleitung durch 
Pastor Sebastian Mann und das Bestattungshaus Harzer.

Wir erleben Liebe, Zusammenhalt, Verständnis und wertschätzende Erinnerung. 

An unsere Familie, alle Verwandten, unsere Freunde, Ullis Arbeitskollegen, 
die Kirchgemeinden im Sehmatal, in Königswalde und Mildenau 

und alle, die uns gezeigt haben, wir sind nicht allein.

Von Herzen euch allen vielen Dank
Claudia, Lucas, Felix und Melanie

NACHRUF
Am 31.10.2025 verstarb im Alter von 85 Jahren

Herr Jürgen Beck
Herr Beck war 65 Jahre Mitglied der FFw Arnsfeld. 

Wir werden sein Andenken in Ehren bewahren.

Seinen Angehörigen übermitteln wir 
unsere aufrichtige Anteilnahme.

Bürgermeister, Gemeinderat, Gemeindeverwaltung, 
Bauhof, Kameraden der Gemeindefeuerwehr

D
A
N
K
E
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Veranstaltungen im DRK
Mütter- und Familienzentrum 2025

Diese Maßnahme wird mitfinanziert durch Steuermittel auf der
Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.

Rückfragen zu den Kurs-Angeboten sind möglich unter Tel.: 03733 5005988
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Herzliche Einladung zum

PREISSKAT
UM DEN WANDERPOKAL DER FFW ARNSFELD 

am Samstag, den 03. Januar 2026
im Schulungsraum der FFw Arnsfeld 

Gespielt werden zwei Runden 
in Einzelwertung. 
Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. 

BEGINN
ist 14.00 Uhr 

und 17.00 Uhr 
UM DEN WANDERPOKAL DER FFW ARNSFELD 

am Samstag, den 03. Januar 2026
im Schulungsraum der FFw Arnsfeld 

Gespielt werden zwei Runden 

am Samstag, den 03. Januar 2026
im Schulungsraum der FFw Arnsfeld 

Wir gratulieren allen Einwohnern unserer Gemeinde, die im Dezember
Geburtstag haben oder ihr Ehejubiläum begehen, auf das Herzlichste.

Ihre Gemeindeverwaltung & Dorfblatt-Redaktion

im OT Mildenau im OT Arnsfeld

Wir wünschen allen weiterhin 
Glück und Gesundheit.

Wir gratulieren zum Geburtstag

am 04.12.2025

Wolfgang

Mauersberger

zum 75. Geburtstag

am 16.12.2025

Lianne Siegert

zum 90. Geburtstag

am 16.12.2025

Burghard Teucher

zum 75. Geburtstag

am 17.12.2025

Elisabeth Köhler

zum 90. Geburtstag

am 25.12.2025

Christine Schreiter

75. Geburtstag

am 29.12.2025

Renate Nestler

zum 75. Geburtstag
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„De Manneln“ stehen in Reih und Glied. Das 
„annere Zeich“ hat auch seinen angestamm-
ten Platz eingenommen. Die Lichterketten 
sind entwirrt und aufgehängt. Fenster, Ein-
gänge, Büsche und Bäume im heimischen 
Garten erstrahlen in hellem Lichterglanz. Ja, 
und die Ortspyramide dreht sich auch schon 
wieder. Klarer Fall – es ist Advent!

Ab sofort verströmen Lebkuchen und Glüh-
wein köstliche Gerüche und künden von 
vielversprechenden Gaumenfreuden zu 

denen sich bereits am nächsten Sams-
tag, dem 6. Dezember, der verheißungs-
volle Duft von leckerem Grillgut hinzuge-
sellt. Denn dann laden die Schnitzer des 
Schnitz- und Krippenvereins „Glück Auf!“ 
Mildenau e. V. alle hungrigen Leckermäuler 
zum ersten, alljährlichen Adventsgrillen vor 
dem Schnitzerhäusl‘ (Annaberger Str. 25B, 
09456 Mildenau) ein. Am späten Nachmittag 
wandern die Würste und Steaks auf den Grill 
und sind dann zu einem guten Preis zu ha-
ben. Ab 18 Uhr folgt als Dessert das Futter 
für die Seele: Erz-Böhmische Blasmusik. 

Bei wem der Samstag vor dem zweiten Ad-
vent schon verplant ist, der hat am 20. De-
zember noch einmal die Gelegenheit, bei 
den Schnitzern einzukehren, ein wenig zu 
schwatzen und das leibliche Wohl zu pfle-
gen, bevor dann um 19 Uhr der Posaunen-
chor der Ev.-Luth. Kirche mit weihnachtlicher 
Musik für Stimmung sorgt und die Saison 
ausklingen lässt. 

Mit dem traditionellen Adventsgrillen des 
Schnitz- und Krippenvereins „Glück Auf!“ 
Mildenau e. V. möchten die Schnitzer des 
Vereins nicht nur das gemeinschaftliche 
Miteinander in Mildenau aktiv mitgestalten, 
sondern sich auch bei den vielen Menschen, 
Institutionen und Einrichtungen bedanken, 
die den Verein über das Jahr unterstützt ha-
ben, wie zum Beispiel das Landratsamt oder 
die Gemeinde Mildenau. Vielen Dank!

Bleibt nun noch uns allen eine erfüllende 
Weihnachtszeit zu wünschen, einen guten 
Rutsch und Gottes Segen für das neue Jahr!  

Offene Pfarrscheune Mildenau

Hier bei uns kannst du immer zwei Tage 

die Woche vorbeikommen,

Dienstag und Donnerstag von 16.00 bis 21.00 Uhr

kostenlos und unverbindlich.

Glaubst du nicht? – Versuch es mal! – 

Wir freuen uns auf dich! – 

Das Team der Pfarrscheune

Kontakt:

E-Mail: pfarrscheune.mildenau@outlook.de

Das aktuelle Programm für Dezember 2025 unter 

www.pfarrscheune-mildenau.de oder auf Instagram pfarrscheune_mildenauwww.pfarrscheune-mildenau.de oder auf Instagram pfarrscheune_mildenau
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Die Bergglocke St. Petrus ruft zum 4. Quartalsläuten 
am 12. Dezember 2025 – um 17.30 Uhr
Huthaus St. Petrus Wiesenbader Straße 7

Die Bergglocke St. Petrus ruft zum 

am 12. Dezember 2025 – um 17.30 Uhr
Huthaus St. Petrus Wiesenbader Straße 7

„Vergesst die LUCIA nicht, 
tragt froh das Glaubenslicht“

Der „Lebendige Adventskalender“ 
macht hier Station!

Wir singen Adventslieder, hören die Geschichte 
„…als brächte der Sturm ein helles Licht“ 

für große und kleine Leute, schicken Gebete zum 
Himmel und gehen beschenkt nach Hause. 

Für Speis und Trank ist gesorgt. 
Letzte Exemplare vom „Petrusgroschen“ 

in Silber sind noch zu haben. 
Wir freuen uns auf Euch!   

Eure Familien 
Schreiter und Erdmann Paul  

Es ist gerade eigentlich nicht die Jahreszeit 
der schönen Sonnenaufgänge. Vielmehr 
werden die Tage kürzer, die Zeit der Dun-
kelheit beginnt schon am Nachmittag und 
lange Nächte liegen vor uns. Wer erlebt da 

schon einen herrlichen Morgen mit einem 
Sonnenaufgang über den sich leicht kräu-
selnden Wellen des Meeres? Wahrschein-
lich spielen solche Bilder höchstens als 
sehnsuchtsvolle Erinnerungen eine Rolle. 

Aber vielleicht liegt gerade in einer sol-
chen Betrachtung eine wichtige Verständ-
nismöglichkeit des Monatsspruches für 
Dezember. Er ist eine Erinnerung an die
Zukunft des Reiches Gottes.

KirchennachrichtenKirchennachrichten

Monatsspruch 
Dezember 2025

„Gott spricht: Euch aber, die ihr meinen Namen fürchtet, soll aufgehen 
die Sonne der Gerechtigkeit und Heil unter ihren Flügeln.“  (Maleachi 3,20)

EC-Hütt´l – Dezember 2025

Freitag 05.12.25 
17.30 Uhr  Krippenweg 

in Grumbach

Samstag  06.12.25
10.00 Uhr Kinderstunde 

Freitag  12.12.25
17.30 Uhr  Jugendstunde 

in Arnsfeld

Samstag  13.12.25
10.00 Uhr Kinderstunde 

Freitag  19.12.25
17.30 Uhr  Weihnachtsfeier 

in Arnsfeld

Samstag  20.12.25
10.00 Uhr  Kinderstunde

Januar 2026

Freitag   09.01.26
17.30 Uhr  erste Jugendstunde 

im neuen Jahr 
in Arnsfeld
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Manchem erscheint unsere Zeit zunehmend 
als eine Zeit der Dunkelheit, in der die Licht-
momente immer seltener werden. Kriege 
und Säbelrasseln gehören zu den täglichen 
Nachrichten, gesellschaftliche Ordnungen, 
die über lange Zeit das Leben von Men-
schen in unseren Breitengraden bestimmt 
haben, stehen Kopf und die wirtschaftliche 
Lage unseres Landes sorgt für manche Sor-
genfalte auf der Stirn. 

Dazu kommen die schweren Nachrichten, 
die wir voneinander hören oder die uns 
selbst betreffen. Menschen werden schwer 
krank, verlieren ihren Lebensmut oder wen-
den sich von uns ab. Wo bleibt da in alle-
dem das hoffnungsvolle Licht?

Der Monatsspruch für Dezember redet von 
der aufgehenden Sonne der Gerechtigkeit, 
die diese Hoffnung bringt. Die Kirche hat 
dieses Bild immer als eine Metapher für 

Jesus angesehen. Er sagt selbst von sich 
„Ich bin das Licht der Welt“. Was sollte das 
besser verdeutlichen als die Sonne, die sich 
langsam und majestätisch erhebt und die 
Finsternis vertreibt? So erhebt sich Jesus 
über die Not dieser Welt genauso wie Er die 
Not in der Hand hat, die wir persönlich erle-
ben. Eine Erinnerung an dieses Licht sehen 
wir in der vor uns liegenden Advents- und 
Weihnachtszeit in den vielen aufgestellten 
Lichtern, die die Finsternis erhellen.

Allerdings macht der Monatsspruch dabei 
eine Einschränkung: Zunächst erfahren das 
nicht alle Menschen in gleicher Weise, son-
dern besonders die, die den Namen Gottes 
und damit seine Autorität und Schaffens-
kraft besonders fürchten. 

Damit ist vielleicht nicht unbedingt gemeint, 
dass wir vor Gott panische Angst haben 
sollten. Aber wer etwas fürchtet, der nimmt 

es ernst. So erfüllen die Nachrichten unse-
rer Zeit viele Herzen mit Angst, die den Blick 
gefangen nimmt und dafür sorgt, dass die 
Umstände ernster genommen werden als 
alles andere. 

Aber wo wir Gott fürchten, nehmen wir Ihn 
ernster als alles, was uns in dieser Zeit be-
wegt und geben Ihm damit den Raum, in 
unsere Umstände hineinzuregieren. So 
breitet seine Hoffnung ihr Licht in unserer 
Dunkelheit aus. Ich denke, das nichts für 
uns in dieser Zeit eine vergleichbare Kraft 
entfalten kann.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen eine ge-
segnete Advents- und Weihnachtszeit mit 
dem Licht der aufgehenden Sonne, Jesus!

Ephraim Rüger, Pfarrer

Herzliche Einladung zu

02.12. Dienstag

19.30 Uhr Gebet für unsere 
Region im Pfarrhaus Geyersdorf

03.12. Mittwoch

16.30 Uhr Faith Base Plus
 in der meth. Kreuzkirche 

04.12. Donnerstag

15.00 Uhr Trauercafé
 in der meth. Kreuzkirche 

07.12. Sonntag 2. Advent

8.30 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst  in Streckewalde 
9.00 Uhr Kirchenkaffee
10.00 Uhr Abendmahlsgottes-
dienst mit Kindergottesdienst

ab  14.00 Uhr Adventssingen 
in den Häusern

 Treffpunkte für interessierte 
Mitsänger:

 14.00 Uhr bei Uwe und Fränzi 
Schreiter, Dorfstr. 180
14.00 Uhr im Pfarrhaus
13.30 Uhr bei Sigrid Wagler, 
Annaberger Str. 6b
16.00 Uhr Die Sänger sind nach 
getaner Arbeit herzlich ins Pfarrhaus 
zu Kaffee und Kuchen eingeladen.

09.12. Dienstag

17.30 Uhr Seniorentreff im Betsaal 
Streckewalde – der lebendige 
Adventskalender wird ausgestaltet

11.12. Donnerstag

19.30 Uhr Bibelabend  im Pfarrhaus 
Thema: „Liturgie – kann das weg? 
Der Sinn liturgischer Gottesdienste 
und was ich daraus für mein 
Gebet lernen kann.“

14.12. Sonntag 3. Advent

9.00 Uhr Kirchenkaffee
10.00 Uhr Gottesdienst mit 
Heiligem Abendmahl mit den 
Grumbachern  in Mildenau 
10.00 Uhr Adventsfeier der Kinder-
gottesdienstkinder  im Pfarrhaus 

16.12. Dienstag

14.30 Uhr Seniorenkreis
in der Adventszeit mit Grumbach 
Bei Bedarf bitte Fahrdienst 
vorher im Pfarramt anmelden.
Nachricht auf AB möglich.
18.00 Uhr Krippenspielprobe 
in der Kirche 
19.00 Uhr Kirchenvorstand

17.12. Mittwoch

16.30 Uhr Faith Base Plus 
 in der meth. Kreuzkirche 

Ev.-Luth. Kirch-
gemeinde
Mildenau mit
Streckewalde

Ev.-Luth. Kirch-

Mildenau mit
Streckewalde

Ab der Wiedereröffnung der Kirche
werden alle Predigten als Podcast 

Folgt und teilt gerne die Kanäle, 
damit möglichst viele Menschen die 
frohe Botschaft von Gott erreicht.

Spotify-
Kanal

auf Spotify und Youtube zum 
nachhören abrufbar sein. 

Kirchgemeinde Mildenau
Youtube Kanal

Wenn Sie im Advent ein Hausabend-
mahl wünschen, oder jemanden 
kennen, der das gerne möchte, 
melden Sie sich bitte bis zum 
08.12. im Pfarramt. (Tel: 52896)

Alle Termine für den „Lebendigen 
Adventskalender“ sind auf der 
Rückseite des Dorfblattes zu finden.

>
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BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten

der Pfarramtskanzlei

vormittags
Dienstag – Freitag 10.00 – 12.00 Uhr
nachmittags
Dienstag  13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch + Donnerstag 13.00 – 14.00 Uhr

Tel. 03733 52896
Fax 03733 54043

E-Mail kg.mildenau@evlks.de
Internet www.kirchgemeinde-mildenau.de

Liebe Mildenauer und 
Streckewalder,

der Kirchenvorstand hat beschlossen, 
nach längerer Zeit wieder einen Kreis 
ins Leben zu rufen, der sich über die 

Ausrichtung unserer Gemeindearbeit, 
über unsere Gottesdienste, Diens-
te und Gruppen Gedanken macht. 
Wo will Gott mit uns und unserer 
Gemeinde hin? Darüber wollen wir 
beten, beraten und nachdenken. 

Die Treffen sollen einmal 
im Monat stattfinden. 

Wer Interesse daran hat, melde sich 
gerne bis Ende Dezember beim 
Kirchenvorstand oder im Pfarrbüro.

19.12. Freitag

19.00 Uhr Krippenspielprobe
 in der Kirche 

20.12. Samstag

13.00 Uhr Adventsblasen des 
Posaunenchores im Oberdorf

21.12. Sonntag 4. Advent

10.00 Uhr Familien-Allianz-Gottes-
dienst mit Krippenspiel
von Kindern und Erwachsenen 
unserer Gemeinden
 in der meth. Kreuzkirche

24.12. Mittwoch – Heilig Abend

16.00 Uhr Christvesper
Dankopfer: Taubblindendienst

25.12. Donnerstag – 1. Christtag

10.00 Uhr Allianzgottesdienst 
mit Kindergottesdienst
 in der meth. Kreuzkirche

26.12. Freitag – 2. Christtag

10.00 Uhr Gottesdienst 
mit Heiligem Abendmahl
 in der Turnhalle in Streckewalde

28.12. 1. Sonntag 

nach dem Christfest

9.00 Uhr Kirchenkaffee
10.00 Uhr Singe-Gottesdienst 
mit Kindergottesdienst
19.00 Uhr Segenszeit – 
Abendmahl für unsere Region
 in der St. Trinitatiskirche 
Königswalde 

31.12. Mittwoch – Silvester

14.00 Uhr Silvester-Vesper 
 in Streckewalde 
16.00 Uhr Silvester-Vesper 
 in der luth. Kirche 

01.01.2026 Donnerstag – 

Neujahrstag

10.00 Uhr Gottesdienst mit
Heiligem Abendmahl  in 
der Kirche Arnsfeld 

>

Herzliche Einladung zu

02.12. Dienstag

19.30 Uhr Regionalgebet im 
Pfarrhaus in Geyersdorf

03.12. Mittwoch

09.00 Uhr Muttivationsschub

04.12. Donnerstag

17.00 Uhr Frauenstunde – 
Adventsfeier der LKG

05.12. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kids-Treff
17.30 Uhr Gemeinsame 
Jugendstunde in Arnsfeld

06.12. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

07.12. 2. Sonntag – im Advent

10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
15.30 Uhr Adventskonzert der 
Kreismusikschule Erzgebirgskreis
19.30 Uhr Gemeinschafts-
stunde der LKG

09.12. Dienstag

15.00 Uhr Adventsnachmittag 
im Gemeinderaum in NSB

10.12. Mittwoch

16.30 Uhr Konfirmanden-
unterricht Klasse 7

11.12. Donnerstag

14.30 Uhr Seniorenkreis – 
Adventsfeier
19.30 Uhr Gebetskreis

12.12. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kids-Treff
17.30 Uhr Gemeinsame 
Jugendstunde in Arnsfeld

13.12. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde
9.00 – 14.00 Uhr Konfi-Samstag 
der Konfirmanden Klasse 8

14.12. 3. Sonntag im Advent

08.30 Uhr Gottesdienst
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr Mettenprobe in der Kirche
14.00 Uhr Gemeinschaftsstunde 
der Landeskirchlichen Gemeinschaft
17.00 Uhr Gemeinsamer 
Jungen-Erwachsenentreff (JET)

16.12. Dienstag

19.30 Uhr Frauentreff – 
Adventsfeier

17.12. Mittwoch

9.00 Uhr Muttivationsschub
19.30 Uhr Gemeinsamer 
Gesprächskreis – Adventsfeier

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
schmiedeberg

Kirchgemeinde
Arnsfeld/Nieder-
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18.12. Donnerstag

19.30 Uhr Gebetskreis

19.12. Freitag

16.00 Uhr Worship-Kids-Treff
17.30 Uhr Weihnachtsfeier 
des Jugendkreises

20.12. Sonnabend

10.00 Uhr Kinderstunde

21.12. 4. Sonntag – im Advent

10.00 Uhr Familiengottesdienst 
mit Kinderkrippenspiel
Kollekte: Eigene Gemeinde
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft

23.12. Dienstag

18.00 Uhr Metten-Hauptprobe 
in der Kirche

24.12. Mittwoch – Heiliger Abend

14.00 Uhr Christvesper 
mit Kinderkrippenspiel in NSB
15.30 Uhr Christvesper 
mit Posaunenchor
Kollekte: Eigene Gemeinde

25.12. Donnerstag – 1. Christtag

5.00 Uhr Gottesdienst 
mit Mettenspiel
Kollekte: VDM Malawi-Hilfe
10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Posaunenchor und Abendmahl
 in der Kirche Arnsfeld 
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde

26.12. Freitag – 2. Christtag

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst 
mit Posaunenchor und Abendmahl
 in der Kirche Steinbach 
10.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde

28.12. 1. Sonntag – 

nach Weihnachten

10.00 Uhr Gemeinschaftsstunde der 
Landeskirchlichen Gemeinschaft

31.12. Mittwoch – Silvester

15.00 Uhr Jahresschluss-
Gottesdienst mit Abendmahl
15.00 Uhr Kindergottesdienst
Kollekte: Eigene Gemeinde

01.01. Donnerstag – Neujahr

10.00 Uhr Gemeinsamer 
Regional-Gottesdienst zur 
Jahreslosung
 mit Abendmahl in Arnsfeld 
Kein Kindergottesdienst
Kollekte: Gesamtkirchliche 
Aufgaben der EKD

Kirchennachrichten

BESONDERE HINWEISE

Öffnungszeiten

der Pfarramtskanzlei

Montag: 9.00 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 14.30 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 9.00 bis 12.00 Uhr

Das Verwaltungsbüro bleibt wegen 
Urlaub der Verwaltungsmitarbeiterin
22.12.2025 bis 03.01.2026 geschlossen.

Bei Beerdigungen:
Bitte Corinna Mauersberger
Tel. 037343 88998  kontaktieren.

Herzliche Einladung zu

03.12. Mittwoch

16.30 Uhr Faith Base Plus
18.00 Uhr Gebetskreis

04.12. Donnerstag

15.00 Uhr Trauercafé
19.00 Uhr „Kommt“ – Suchtkrankenhilfe

07.12. Sonntag – 2. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst 
zum 2. Advent
gleichzeitig Kindergottesdienst

10.12. Mittwoch

18.00 Uhr Gebetskreis

11.12. Donnerstag

15.00 Uhr Seniorenweihnachts-
feier in der Kreuzkirche

14.12. Sonntag – 3. Advent

10.00 Uhr Gottesdienst 
zum 3. Advent
gleichzeitig Kindergottesdienst

17.12. Mittwoch

16.30 Uhr Faith Base Plus 
18.00 Uhr Gebetskreis

21.12. Sonntag

10.00 Uhr Allianzgottesdienst
mit Krippenspiel
 in der Kreuzkirche 

24.12. Mittwoch – Heiliger Abend

16.00 Uhr Mettenspiel
 in der Ev.-Luth. Kirche 

25.12. Donnerstag – 

1. Weihnachtsfeiertag

10.00 Uhr Bezirks-Fest-
gottesdienst in Mildenau

28.12. Sonntag

10.00 Uhr Bezirksgottesdienst 
zum Jahresschluss
 in Königswalde 

31.12. Mittwoch – Silvester

16.00 Uhr Allianzgottesdienst 
zum Jahresschluss
 in der Ev.-Lutherischen 
 Kirche Mildenau 

Ev.-meth.
Kirche
Mildenau
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Herzliche Einladung zu unseren Eltern-Kind-Angeboten

Donnerstag 
von 9.30 – 10.30 Uhr 
04.12. und 18.12.2025

Dienstags
9.30 – 11.30 Uhr
02.12., 09.12.

und 16.12.2025

TREFFPUNKT
 FÜR KIDS IN
DER KIRCHEDER KIRCHE

Mittwoch
16 – 18 Uhr

03.12. und 17.12.2025

in den Räumen der 
Ev.-meth. Kreuzkirche 
Mildenau, 
Königswalder Str. 3 

Bis dahin … Eure Sandra Mauersberger

Lieber Mitglieder unserer 
Kirchgemeinden,

mit dem Jahreswechsel beginnt auch 
in unseren Pfarrämtern und für unsere 
Verwaltungsmitarbeiterinnen eine neue 
Wegstrecke. 

Nach einer Vorbereitungszeit von etwa 
anderthalb Jahren und einer noch länge-
ren Zeit des Abwägens und Bedenkens 
wird zum 01.01.2026 aus den einzelnen 
Verwaltungen unserer Kirchgemeinden 
eine gemeinsame Verwaltung werden. 

Wir gehen dabei bewusst nicht den Weg 
einer zentralisierten Verwaltung, sondern 
einer gemeinsam arbeitenden Verwal-
tung, in der die bisherigen Standorte der 
Pfarramtsbüros vor Ort erhalten bleiben.

Die Dienstverträge der Mitarbeiter in den 
Kirchgemeinden gehen jedoch alle auf 
einen Anstellungsträger, der Kirchge-
meinde Mildenau als Sitz der Verwal-
tung, über. Damit geht einher, dass wir 
die Arbeitsweise unserer Kanzlistinnen 
weiter anpassen wollen. 

So wird die Verwaltung in Zukunft digi-
tal vernetzt sein, sich in gemeinsamen 
Dienstberatungen abstimmen, Abläufe 
synchronisieren und bestimmte Aufgaben 
spezialisiert durch eine Mitarbeiterin aus-

geführt werden. Damit wollen wir den 
gestiegenen und veränderten Anfor-
derungen an Verwaltung und Kirchge-
meinden gerecht werden. So möchten 
wir auch in Zukunft eine gute Qualität 
unserer Verwaltung sicherstellen, die Er-
reichbarkeit durch sinnvolle Vertretungs-
regelungen verbessern und von den 
Mitarbeitern im Verkündigungsdienst, 
insbesondere den Pfarrern, Verwaltungs-
aufgaben in die Verwaltung umverlagern, 
damit genügend Ressourcen für den Ge-
meindedienst vorhanden sind. Denn die 
sind mittlerweile in einem nicht geringen 
Umfang in die Verwaltung eingebunden.

Zwar sind mit der Neuordnung der Ver-
waltung keine größeren personellen Ver-
änderungen geplant, allerdings gibt es 
ein paar Verschiebungen. Franziska Die-
drich, bisher Kanzlistin in Mildenau, wird 
diese Aufgabe auch weiterhin ausfüh-
ren, sie wird in Zukunft noch die neu ge-
schaffene Verwaltungsleitung in unserem 
Schwesternkirchverhältnis innehaben. 

Dafür gibt sowohl sie als auch Diana 
Schiefer in Königswalde-Geyersdorf ihre 
Anstellungsprozente der Friedhofsver-
waltung ab. Diese werden an Johann 
Siegert aus Mildenau übergehen, der 
dort bereits auf dem Friedhof tätig ist. 

Er wird in Zukunft die Verwaltungs-
aufgaben der Friedhöfe Königswalde, 

Geyersdorf und Mildenau ausführen 
und unter anderem die Bestattungsan-
meldungen vornehmen. So werden die 
Friedhöfe in Zukunft enger zusammen-
arbeiten und die Kanzlistinnen können 
sich auf die Aufgaben in ihren Kirchge-
meinden konzentrieren. 

Darüber hinaus wird Anja Winter, Kanz-
listin in Jöhstadt und Grumbach, auch 
einige Aufgaben in der Verwaltung der 
Kirchgemeinde Mildenau übernehmen 
und damit Franziska Diedrich dort ent-
lasten. Zugleich ziehen die Verwaltungs-
räume in Mildenau in die neu einge-
richteten Büros in der ersten Etage des 
Pfarrhauses. Die juristische Leitung und 
Dienstvorgesetzter der Verwaltung bleibt 
auch weiterhin der Pfarramtsleiter.

Wir hoffen, auf diese Weise auf die 
Herausforderungen unserer Zeit an Kirch-
gemeindeverwaltungen gut reagieren 
zu können und die persönliche Erreich-
barkeit unserer Pfarramtsbüros für Sie 
auch in Zukunft angemessen zu ermög-
lichen. Sollte sich das eine oder andere 
dabei noch etwas einschleifen müssen, 
bitten wir um Ihr Verständnis und ein klein 
wenig Geduld.

Im Namen der Kirchenvorstände

Ephraim Rüger, 
Pfarramtsleiter
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Landeskirchliche
Gemeinschaft
Mildenau

Herzliche Einladung zu

02.12. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

07.12. Sonntag

14.00 Uhr Frauenstunde

09.12. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

11.12. Donnerstag

14.00 Uhr Nachmittagstreff

16.12. Dienstag

18.45 Uhr Gebetsgemeinschaft
19.30 Uhr Gemeinschaftsstunde

20.12. Samstag

19.30 Uhr Gesprächskreis

Chronik

De Weinachten, de richtsche arzgebargsche Weihnachten 
ging bei uns derhemm an dann Sunnohmd virn erschten 
Advent lus. Un zwar genau esu wies in dann alten Lied vun 
Rachermannel heßt: 
„Gahr für Gahr giehts zun Advent offn Buden nauf, 
ward eh Mannel aufgeweckt, komm nu schtiste auf... „!

Denn ah bei uns stand of  enn ebern Buden eene Weih-
nachtskist. Dos war eene Holzkist, aus Brattern
zammgenahlt, emende achtsch Zentemeter lang un ah
achzich Zentemeter huch un breet. Uhm drauf  eh 
Holzdeckel dann mer immer richtsch zu machen 
musst, wang de Mais. Es kam natürlich derwang 
immer wieder emol vir, dass sich eene Maus do nei
fi nden dat un emol hatt se sugar von dann alten

,,Weissbachengel“ enn Arm ahgefrassen. Also eh klarer Fall 
von Kanebalismus, die Arm von die alten Engeln worn 
nämlich aus su wos ähnlichen wie Brutteeg gemacht, also 
mit Leim un Mahl, do ka mer su eene Maus schie verstiehe. 

De
Weihnachts-

kist

Hans-Dieter Wolf  – 
Ihr Saugunge! –
Jugendstreiche und 
Erlebtes aus dem
Erzgebirge – Herausgeber:
Hans-Dieter Wolf, 
geboren und aufge-
wachsen in Arnsfeld –
Illustrationen: Guntram 
Müller, Mildenau

Vielleicht war ah bein eipacken eh alter Pfafferkuchen miet
nei geroten, oder gar eh Stickel sefete Schokelade, no wenn 
die Maus su ewos richt, do sucht se natürlich nooch enn 
Astlochel im do nei ze kumme.

Aber nu wetter. Also an Sunnohmd viern erschten Advent 
gings also nauf  un de Rachermanneln, Bargleit, Engeln 
un Terken wurn aufgeweckt un wenn die dann nunner-
geschafft un aus dann Zeitingspapier ausgewickelt worn 
gings Weihnachten richtsch lus. Denn nu wur erscht emol 
alles wos kaputt war, repariert un dos, iech mussts mein 
Kinnern itze erscht emol erklärn, is nämlich schie de 
richtsche schiene Weihnachtszeit. Net wie se heit denken, 
die Frasserei un bei manschen ah die Sauferei zu de 
Feiertoch.

De Kinner wollten nämlich die Peremett von vir zwee 
Garn wagschmeißen. Se dat sich nimmer drehe, war eh 
bissel ahgesengt un ah eh Flügel war zerbrochen.
Su gieht dos fei net hob iech gesaht, ah wenn dos heit ze 
Toch su üblich is. Bein Weihnachtszeich net, denn gerode 
dos macht doch Weihnachten aus un esu schie. Do is 
schie worm in dr Stub, eh Lichtel brennt, eh Racherker-
zel nabelt un offn Plattenspieler dreht sich ne Platt von 
Günter Anton mit die schinn alten Weihnachtslieder. >
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>

Chronik

Do ward dr Tisch ogereimt, ne alte 
Zeiting draufgelecht un nu giet 
es Leime, Pinseln, Schnitzen un Basteln lus.

No wenn dos net Weihnachten is, wos dä dann?

Aber ihr wards net gelahm, itze hohm de Kinner ah ihrn 
Spaß an dare „Weihnachtsvorbereitung“ un es ward nischt 
mehr waggeschmissen, sonnern wie dos bei uns schie 
immer war, alles in Ehrn gehalln. Bei uns derhemm gibts 
nämlich noch ne annere Mode. Die Figurn hesen oft esu 
wie dar, von dann mer se hot. Ihr habts schie gemerkt bein 
„Weissbachengel“. Dann hatten mein Voter nämlich emol 
de Weissbachgrußeltern geschenkt, die schie lang nimmer 
lahm. Aber ze Weihnachten, wenn mer dann Engel 
raushult, harricht un wieder aufstellt, denkt mer 
an die zwee alten Leit. Ah dos is Weihnachten.

Dass mer aber net dorchenanner kimmt un ebber kenn 
vergisst, schrebbt mer unten unner dann schwern Fuß von 
die Figurn gleich noch enn Name un es Gahr vun dann 
Schenker. Ah iech hob dos esu gemacht, ah wenn iech mier 
die zwee grußen Bargleit salber geschenkt hob, wess iech 
doch wann dos emol war, wu iech su viel Gald hatt, dass 
iech mier die zwee Dremeln leisten konnt, se sei nämlich 
von unnern besten Schnitzer in Dorf, dar sugar für de 
Frauenkerch in Drasden miet geschnitzt hot un stelln enn 
Oberbarghauptmann von Annabarg un Mariebarg dar.

Aber nu wieder zu dare Weihnachtskist. Do war natürlich 
alles schie neigereimt, jede Figur wur extra in altes Zeiting-
spapier gewickelt, dos macht ja ah es auswickeln intressannt, 
mer kah noch emol lasen wos vorichs Gahr ze Weihnachten 
bei uns esu passiert is. Uhm drauf  loch dos, wos mer zun 
erschten Advent braung dat un unten drinne in de Kastle 
un Karton war es Zeich fi rn Christbahm, denn dos wur 
ja erscht an dreiezwanzichsten gebraucht, wenn dr Christ-
bahm ahgeputzt wur un dos will iech eich itze erzehln.

Also erscht emol muss iech zugahm dass iech, schie su 
lang wie iech salberscht eene Familie hob un do 
derfür zustennich bie, mein Christbahm bis 

zur Wende fast immer gemaust hob. 
Dos musst esu sei, eh richtscher Christ-

bahm musst gemaust sei, ah wenn dos 
gar net zu dann christlichen Fast passt.

Aber mit dann christlichen Zeich 
hohm mier uns su wie su net su 
viel befasst. Eh richtscher Arzge-
barger glabbt ahm mehr an dos 

Zeich wos mer sahe un ahpacken 
kah un für miech war dos Weihnach-

ten immer mehr eh Fast für de alten 
bargmannischen Traditione un natürlich ah 

eh besinnliches für de Familie un für die Leit 
die mer gern hatt. Aber zu dann Christbahmmausen 
muss iech eich erscht emol eene Geschicht erzehln.

Iech dat schie in Harz wuhne un mier zwee, meine neie 
Frau un iech hatten schie enn erschten Enkel, unnern 
Peter. Un mier hatten mitten im Wald, bei Harzgerode 
enn klenn Bungalow an dr Wippertalsperr, also ideal 
zun Christbahmmausen. Iech hob eh kleenes Saachel 
eigesteckt un bie mitn Peter lus. Nu sollts aber, wall 
mier ja in Wald wuhne daten, ah eh ganz besonnersch 
Bahmel warn, nämlich eh Gippel von ner grußen Ficht, 
die war nämlich su huch gewachsen, dass mier nim-
mer nunner zun Wasser gucken konnten. Iech hob dos 
natürlich ganz geheimnissvoll gemacht un dann Gung 
eigetrichtert, dos is verbuten wos mier itze machen, dos 
darf  keener wissen un do muss mer ganz leise sei.

Nu war unner Peter aber ah eh Stadtkind un immer ah 
bissel ängstlich wenns in Wald nei ging. Iech nu nah 
an dare Ficht mit dann herrlichen Gippel un hob 
enn Peter erscht noch emol eigewiesen. Nu bie iech 
nauf  geklattert un wollt gerode afange ze schnei-
den, do wursch dann Gung unten Angst. Ar dat 
arscht ganz leise un nochert immer lauter ruffen: 
„Opaa, Opaaa, Opaaaa Dieter Wooooolf?!“ Iech bie 
ganz schnell wieder nunner geklattert, dass ar net ah 
noch Adresse un Telefonnummer bekannt gibt!

Ja, su kahs enn giehe bein Christbahmmausen. Iech 
hob dann Gippel dann doch alleene gehult un dos war, 
glab iech, dr schennste Bahm dann iech ieberhaupt hatt. 
Nooch dr Wende hob iech dann dos mit dann mau-
sen sei gelossen, es war efach viel ze teier wurn. Aber 
zwanzich Euro, wie itze, gab iech für kenn Bahm aus, 
do loss iech miech lieber bein Mausen erwischen. 

>

Do ward dr Tisch ogereimt, ne alte 

Also erscht emol muss iech zugahm dass iech, schie su 
lang wie iech salberscht eene Familie hob un do 
derfür zustennich bie, mein Christbahm bis 

zur Wende fast immer gemaust hob. 

ten immer mehr eh Fast für de alten 
bargmannischen Traditione un natürlich ah 



Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 12 2025 15

Für zwee Garn hob iech sugar noch enn für fünf  Euro 
arwischt, meine Nachbarin hot sich ball in de Hus gemacht 
für Lachen, als se dann Kriebel sooch. Trotzdam war er 
nooch enn Ahputzen eh schiener Bahm, iech kah 
dos beweisen, iech hob ne nämlich virn un nochm 
Ahputzen fotografi ert!

Un nu bie iech do wu iech hie wollt, nämlich beim 
Ahputzen! Dos mach när iech un doderzu brauch iech ah 
enn ganzen Toch un ah eh paar Vorbereitunge. Als erschtes 
hul iech mier aus enn Getränkeloden eh paar Flaschen 
Freibarger Bockbier, dos mach iech schie seit iech mit 
meiner erschten Frah in Freibarg gewuhnt hob. Dann
zind iech enn Kamin ah, dass es schie warm is, lech de 
arzgebargsche Weihnachtsplatt auf, stell dann 
Plattenspieler of  „endlos“, do gieht die Platt dann immer 
wieder von vorne lus un iech war net in meiner Arbet 
gestärt, zind eh Weihrachkerzel ah, lech alle Kugeln, 
Dilln, Silberfeden un enn Christbahmfuß parat. 
Natürlich darf  iech de Lichtle net vergassen, denn seit 
eh paar Garn namm iech keene elektrische Beleichting 
mehr, dos is wieder viel gemütlicher, wie frieher drhemm.

Aber nu giehts lus. Als erschtes werd dr Fuß ahgepasst, 
nochert kimmt dos Bahmel of  enn Tischel un nu warn 
de Lichterdilln drauf  gezwackt, natürlich akkerat ver-
teelt, dass es noch enn ahbrenne ah schie aussieht. Dann 
komme de Kugeln dra, natürlich blus silberne, keh sitts 
buntes Fosendzeich. Dar Bahm soll ja an enn schinn ver-
schneiten Bahm in Wald erinnern, do hohm sich frieher 
de Bargleit drieber gefreht, denn se hohm ja im Winter 
de ganze Woch kenn Bahm gesahe un keh Tocheslicht. 

Se mussten zah, zwölf  Stunden unner Toch arben un wenn 
se frieh fort sei, se mussten ja oft ah noch eh paar 
Kilemeter laafen, worsch fi nster un wenn se ohmds 
ehemm kame worsch ah wieder fi nster. Dohar kimmt 
ah dar Brauch mit die Lichtle in Fanster, dar sich bis 
heit im Arzgebarg un inzwischen ah wu annersch er-
halln hot, die Bargleit sollten ahm schie von Weiten sahe 
wu ihr Heisel stieht un ihre Libbsten of  se warten.

Nu aber, nu kimmt es Schwierichste, de Silberfeden, 
dos sei natürlich schwere. Frieher gobs die när in Wes-
ten un speter in Intershop, aber Schwere missens sei, 
die solln ja net drah henge wie verfi tztes Sauerkraut un 
dodermiet werd unten ahgefange un jeder Foden enzeln 
drauf  gehengt, bis mer uhm  an dr Spitz ahkomme is. 

Of  de Spitz kimmt ah keh sitts buntes Ding, do warn, 
mit enn schinn ruten Bannel, eh paar klennere silberne 
Kugeln nahgebunden, nu noch de Lichtle drauf  
un schie is dos Staatsbahmel fertig.

Nu is aber ah schie Nochmittsch, de Frah darf  wieder 
reden un sich natürlch ieber dos schiene Bahmel 
wunnern. Vor alln aber darf  se itze enn Kaffee ahsetzen
un enn Stolln aufschneiden, dodermiet warten mier 
net bis zu de Feiertoch. Nu is aber richtsche 
Weihnachten! 

Aber schie ab enn erschten Advent, su richtsch aber 
erscht ab enn Heiling Ohmd gibts bei uns noch enn 
schinn Brauch un dos is es „Gucken giehe“! Do 
muss iech aber ah erscht wieder ewos derzu sahe. de ganze Woch kenn Bahm gesahe un keh Tocheslicht. 

>

Chronik
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„Heil´ge Nacht“
Stern bei Stern am Himmel steht

in erhaben-schönem Glanze,

kündend Gottes Majestät

wie sie wirkt aufs große Ganze.

Stern an Stern nächtlings erscheint,

leuchtet strahlend in die Ferne.

Allein, wer mit Gott vereint

sieht in Klarheit Gottes Sterne.

Doch ein Stern kommt uns als Licht

in der heiligsten der Nächte,

dass die Finsternis zerbricht,

aus der höchsten Macht der Mächte.

Dezember 1944, Arthur Schramm

Stern an Stern nächtlings erscheint,

Doch ein Stern kommt uns als Licht

aus der höchsten Macht der Mächte.

Hinter dem Pöhlberg wohnte vor Jahren ein Heimatdichter, über dessen 
Verse man meist nur lachte. Das er aber auch anders dichten konnte, 
zeigen Worte aus seinem Weihnachtsgedicht:

Wer kennt das ganze Gedicht noch?
Uwe Schreiter, Mildenau

> Schie seit bestimmt hunnert Garn schmückt 
dr Arzgebarger seine Fanster. Wie gesaht, 

dos ging lus mit dann Lichtl fi ern Voter wenn ar 
ausn Bargwark kam un wur immer mehr.

Aber mier schmücken do net när für uns, nee ah für
die annern Leit, denn mier machen dos esu, dass es 
ah von außen schie aussieht. ltze seis zwar fast immer 
elektrische Lichteln, aber bei vieln Leiten stiehe ah heit 
noch Bargleit um Engeln mit richtsche Lichtln in Fanster, 
aber oft ah ne Christgeburt oder ah Schafl e un Heiseln 
stiehe do in Moos, wos rachtzeitich ausn Wald reigehult 
werd. Die meisten Heiseln in Gebarch worn ja frieher 
net sehr gruß, de Leit worn ja ah net reich, se hohm mit 
dann Silber von do huhm ner annere reich gemacht.

Nu aber wieder zun „Gucken giehe“. Do wurn 
dann Ohmd, wenn draußen dr Schnee bein Lafen 
knirschn dat, noch emol de warme Schuh un de 
Joppe ahgezung, ah de Pelzmütz kam drauf  un mer 
ging in Dorf  von Haus ze Haus un dat sich in de 
Fanster dos schiene Zeich ahgucken. Mer konnt 
ah eh bissel nei gucken, wos de Leit für eene schie-
ne Permett oder gar enn Weihnachtsbarg hatten. 

Ah dann Christbahm konnt mer oft sahe, denn es wur, 
wie gesaht, net ner noch inne, sondern ah noch außen 
geschmückt.

Als iech dann meine neie Frah, se is ne Berlinerin un kannt 
su ewos nu gar net, es erschte mol ze Weihnachten miet in 
Arzgebarg hatt, is se bei dann gucken giehe, ausn Staune 
gar nimmer raus kumme un als uns dann de Preisheiling, 
die geharn zu su ner 
christlichen Sekte, sugar 
noch nei gehult hohm, 
dass meine Frah noch die 
schiene uralte Permett 
un die vieln alten Engeln 
bewunnern konnt, is 
se ausn Wunnern gar 
nimmer raus kumme un 
se hatts ah net vergas-
sen un erinnert sich 
heit, gerod ze Weih-
nachten noch oft drah.

Su giehts aber net blus 
meiner Frah, su giehts 
dann meisten Lei-
ten, die zun erschten 
mol eh Weihnachten 
in Arzgebarg er-
lahm un dos is schi

gar nimmer raus kumme un als uns dann de Preisheiling, 

dass meine Frah noch die 

un die vieln alten Engeln 
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Wer das richtige Lösungswort herausfindet, 
kann einen von sechs Gutscheinen 
im Wert von je 10 Euro gewinnen, welche  
die auf dieser Seite beteiligten Unter-
nehmen zur Verfügung stellen. 

Anschrift für das Lösungswort: 
Verein Annaberger Land  |  Hauptstraße 
91  |  09456 Arnsfeld 
oder per E-Mail an fortuna111@gmx.de
Wir wünschen viel Glück  
beim Rätseln, Frohe Weihnacht 
und ein gesundes neues Jahr.

Das Lösungswort der letzten 
Ausgabe lautete: STOLLENBRETT.
Einen Weihnachtsstollen nach  
eigener Wahl von der Mildenau-
er Bäckerei Wolter hat Carmen 
Schmid aus Mildenau gewonnen. 
Herzlichen Glückwunsch.
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Liebe Einwohner, 
liebe Zuchtfreunde,

wir wünschen Ihnen, Ihren Familien 
und unseren Mitgliedern des 
Rassegeflügel- und Kaninchenzüchter-
vereins „Colonia 1874“ e. V. Mildenau 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 2026 
„Gut Zucht“ und 
freundliche Grüße

Der Vorstand

Unseren werten Kunden,
Landverpächtern, Aktionären und 
Geschäftspartnern danken wir 
sehr herzlich für das im Jahr 2025 
entgegengebrachte Vertrauen.

Wir wünschen Ihnen und 
Ihrer Familie ein frohes 
Weihnachtsfest und ein 
gesundes Neues Jahr.

Ihrer Familie ein frohes 
Weihnachtsfest und ein 
gesundes Neues Jahr.

Der Vorstand

Am Sportplatz 14 | 09456 Mildenau | Tel. 03733 5649-0 | Fax 03733 564999

www.mildenauer-agrar-ag.deMildenauer Sandbachtal GmbH

Gebirgsland Agrar GmbH Mildenau

und Tochtergesellschaftenund Tochtergesellschaftenund Tochtergesellschaften
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Schnitz- & Krippenverein „Glück Auf“ e. V. Mildenau 

2025 laden die Mildenauer Bläser 
und Schnitzer wieder zum 
Adventsblasen an die 
Ortspyramide ein

Schnitz- & Krippenverein 
„Glück Auf“ e. V. Mildenau 
Mildenau, 2025

ADVENTSBLASEN

„Glück Auf“„Glück Auf“

und Schnitzer wieder zum 
Adventsblasen an die 

Samstag den 06.12.2025 – 18 – 19 Uhr
Erz – Böhmische Blasmusik

Samstag den 20.12.2025 – 19 – 20 Uhr
Posaunenchor der Ev.-Luth. Kirche

Für das leibliche Wohl sorgen die Schnitzer!
Schauen Sie auch gerne auf unserer Website 
vorbei: mildenau-schnitzverein.de

TERMINE
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Diakonie Sozialstation
Annaberg  

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und für 
das neue Jahr alles erdenklich Gute 

wünschen Ihnen die Mitarbeiter/innen der 

Telefon:
0173 5644991

Team Königswalde

• Pflegeberatung
• Vermittlung Hausnotruf

• Häusliche Krankenpflege

• Tagespflege
• Betreutes Wohnen

  Versorgung
• Hauswirtschaftliche

• Ambulante Pflege

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen im Jahr 2025. 

Sie erreichen 
uns unter

Anzeigenschluss für die Januar-Anzeigenschluss für die Januar-
Ausgabe des Dorfblattes ist Ausgabe des Dorfblattes ist 

am 8. Dezember 2025.am 8. Dezember 2025.
Telefon 03733 565523 Telefon 03733 565523 

E-Mail dorfblatt@mildenau.deE-Mail dorfblatt@mildenau.de

Informationen, Reservierungen und Sonderzugbestellungen unter: IG Preßnitztalbahn e. V.
Am Bahnhof 78 · 09477 Jöhstadt · Tel. 037343 808037 · verein@pressnitztalbahn.de

www.pressnitztalbahn.de

Mit Dampf durch den Advent ins neue Jahr
6./7. Dezember*  Dampffahrten zum 2. Advent

6. Dezember  Mettenschicht am 
Andreas-Gegentrum-Stolln
Info unter: www.joehstadt.de

13./14. Dezember  Dampffahrten zum 3. Advent

20./21. Dezember  Dampffahrten zum 4. Advent

27. Dezember bis Dampfzugbetrieb 
31. Dezember ´25  zum Jahreswechsel 

1. bis 4. Januar´26  Dampfzugbetrieb im neuen Jahr

Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Mit Dampf durch den Advent ins neue Jahr
6./7. Dezember*  

6. Dezember  

13./14. Dezember  

20./21. Dezember  

27. Dezember bis
31. Dezember ´25  

1. bis 4. Januar´26

Wir freuen uns auf ihren Besuch.Wir freuen uns auf ihren Besuch.

Mit Dampf durch den Advent ins neue Jahr
6./7. Dezember*

6. Dezember

13./14. Dezember

20./21. Dezember

27. Dezember bis
31. Dezember ´25

1. bis 4. Januar´26

Museumsbahn Steinbach – Jöhstadt

* An diesen Tagen fährt auch ein historischer Bus 

der Ausfl ugslinie Preßnitztal zwischen Steinbach und 

Wolkenstein mit Anschluß zur DB Erzgebirgsbahn.

sowie viel Gesundheit sowie viel Gesundheit 
und Glück im neuen Jahr! 

Wir  wünschen Ihnen

Fr ohe Weihnachten
Wir  wünschen IhnenWir  wünschen IhnenWir  wünschen IhnenWir  wünschen IhnenWir  wünschen IhnenWir  wünschen IhnenWir  wünschen IhnenWir  wünschen IhnenWir  wünschen Ihnen

Fr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe WeihnachtenFr ohe Weihnachten
und Glück im neuen Jahr! und Glück im neuen Jahr! 

Der TSV Rot-Weiß Arnsfeld

lädt alle Rentner aus Arnsfeld, 
Mildenau und den umliegenden 

Ortschaften herzlich ein zur

RENTNERWEIHNACHTSFEIER

Sonnabend, den 20.12.’25 | von 14 bis 17 Uhr

ins Dorfgemeinschaftshaus Arnsfeld

zu einem gemütlichen Kaffeetrinken 

mit Stollen in weihnachtlicher 

Atmosphäre 

    

Innovative Heizsysteme Bedachungen 
Oberwiesenthaler Straße 20 | 09471 Bärenstein | Tel.: 037347-1459

Fax: 037347-84405 | www.fi rma-locker.de | E-Mail: info@fi rma-locker.de

Wir wünschen allen unseren Kunden 
und Geschäftspartnern eine frohe und 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 
und ein gesegnetes Neues Jahr.

Ihr Handwerksbetrieb 
Norbert Frunzke – Fa. Locker

und Geschäftspartnern eine frohe und 
besinnliche Advents- und Weihnachtszeit 
und ein gesegnetes Neues Jahr.

und Geschäftspartnern eine frohe und 
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Die 
Dorfblatt-
Redaktion 
der Gemeinde Mildenau 
wünscht allen eine 
besinnliche Adventszeit, 
ein frohes Weihnachtsfest 
und für das neue Jahr 

2026
vor allem viel 
Gesundheit und 
persönliches
Wohlergehen. 

Liebe Leser und Leserinnen
des Dorfblattes,

kurz vorm Jahresende 
möchten wir die Gelegenheit 
nutzen und uns bei Ihnen für Ihre 
Treue recht herzlich bedanken. 

Die Dorfblatt-Redaktion 
möchte Danke sagen…
Vereine, Institutionen, 
Kirchen, Gewerbetreibende, 
Anzeigenschalter, Dorfblattausträger 
und der S-Print Digitaler Druck GmbH

VielenVielen
 Dank Dank

Anzeigen und Werbung im Dorfblatt
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„GLÜCK AUF“
Mit sportlichem Gruß
Pedro Funke - Spartenleiter
Achim Nestler - Turnierleiter

Anzeigen und Werbung im Dorfblatt
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Wir freuen uns darauf, auch im 
nächsten Jahr wieder für Sie da zu 

sein und wünschen Ihnen und Ihrer
Familie eine besinnliche Adventszeit,

ein friedvolles Weihnachtsfest und ein
gesegnetes, glückliches neues Jahr. 

Petra Mauersberger und das Team
der

Physio- und Ergotherapie

Das Jahr neigt sich langsam dem 
Ende zu und die Weihnachtstage  

stehen vor der Tür. 
Höchste Zeit, um dem Alltag zu ent-

fl iehen und zu Ruhe zu kommen. 

Nutzen Sie die Pause und genießen Sie erholsame Festt age mit Ihrer Familie, 
um schwungvoll in das neue Jahr zu starten. 

Weihnachtszeit ist auch Zeit zum Innehalten und Danke sagen! 
Ein herzliches Dankeschön an alle, die uns in diesem Jahr begleitet haben.

Euer Vertrauen und Eure Fortschritt e sind das schönste Geschenk. 

Physio- & Ergotherapie Petra Mauersberger 

Hauptstraße 67 | 09456 Mildenau OT Arnsfeld 
Tel. 037343-21413 oder 015168830671 

E-Mail: pt-praxis-mauersberger@web.de 
oder et-praxis-mauersberger@web.de 

Anzeigen und Werbung im Dorfblatt



Dorfblatt Arnsfeld & Mildenau 12 2025 27

Frohes
Fest

Frohes
Fest

wünscht das

www.wpa-anna.de
03733 135-130

in Mildenau
Zur alten Schule 

und die Tagespflege 

An den Adventssonntagen am 07.12. und
14.12.2025 jeweils von 16:30 Uhr bis 20:00 Uhr
zu Glühwein, Grog und Bratwurst an die
Ortspyramide.

MUSIKALISCHE HÖHEPUNKTE

07.12. ab 17 Uhr — Posaunenchor Arnsfeld
14.12. ab 17 Uhr — Bläserkreis TeDeum

EC-Jugendbund Arnsfeld — Ev.-Luth. Kirchgemeinde Arnsfeld —
Faschingsfreunde Arnsfeld — Freiwillige Feuerwehr Arnsfeld —
Jugendclub Arnsfeld e.V. — Posaunenchor Arnsfeld — Rassegeflügel- &
Kaninchenzüchterverein Arnsfeld e.V. — Schnitz- und Klöppelverein
Arnsfeld e.V. — TSV Rot-Weiß Arnsfeld e.V. — Wildes Viertel — DorfMitte

DER VEREINSSTAMMTISCH
ARNSFELD LÄDT EIN!

Herzlichen Dank gilt Frank Teucher für die Bereitstellung des Grundstückes!

Der Gewinn aus diesen Veranstaltungen wird ausschließlich für gemeinnützige
und wohltätige Zwecke zur Verfügung gestellt.

Robert-Schumann-Str. 1 I 09456 Annaberg-Buchholz
Tel.: 03733 5613-13 I www.swa-b.de

WIR WÜNSCHEN IHNEN
EINE WUNDERSCHÖNE 
UND FRIEDVOLLE 
WEIHNACHTSZEIT
UND FÜR DAS JAHR 2026
GESUNDHEIT, 
GLÜCK UND 
VIELE LICHTBLICKE.

WIR WÜNSCHEN IHNEN
EINE WUNDERSCHÖNE 
UND FRIEDVOLLE 
WEIHNACHTSZEIT
UND FÜR DAS JAHR 2026
GESUNDHEIT, 
GLÜCK UND 
VIELE LICHTBLICKE.

WIR WÜNSCHEN IHNEN
EINE WUNDERSCHÖNE 
UND FRIEDVOLLE 
WEIHNACHTSZEIT
UND FÜR DAS JAHR 2026
GESUNDHEIT, 
GLÜCK UND 
VIELE LICHTBLICKE.

Anzeigen und Werbung im Dorfblatt
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